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Was will die
Weltkraftkonferenz ?
©in Schlagwort unserer Zeit ist Nationali -

nerung , vielfach genannt , aber oft falsch an -
Zusammenfassung aller Kräfte für

>e Erreichung eines bestimmten Zieles und
ri7>parnis an geistiger und körperlicher Kraft
luroic sparsamer Umgang mit den Kräften und

Oskar v . Miller
* ird den Ehrenvorsitz der Weltkraftkonterenz

führen .

Jossen der Natur ist ihr Siun . Vernunft -
Mvige Anwendung aller bisher bekannten Er -
Mungen charakterisiert ihr Streben am dent -
Mlten . Sie stellt dem Technischen das Wirt -
gastliche entgegen und fordert ein enges Zu -
Mmenarbeiten von beiden , immer mit dem
^ 'el, Kraftverschwendung irgendwelcher Art zu
?^rmeiden . Wenn man diesen Gedanken aus
?er Enge eines einzelnen Betriebes oder aus

Gefüge einer Wirtschaft herausnimmt und
auf die Weltwirtschaft im weitesten Sinne

i,sendet , dann trifft man das Ziel , welches
l a> die Weltkraftkonferenz , die in diesem Som -
« £ r

-. ihre zweite Vollversammlung in Berlin
ohalt , verfolgt . International wie die Welt -

M 'chaft ist auch die Aufgabe dieser größten
^ a>n >sch .Wirtschaftlichen Konferenz , an der die
^ rtreter von 50 Weltstädten beteiligt sind. Die
^ vorragendsten Vertreter der wichtigsten tech-
. ' Ichen und wirtschaftlichen Arbeitsgebiete wer -
tfi? Ji?r diese Tagung umsassende Berichte über
s? i . Tätigkeitsgebiet einreichen . Als Beispiel
f . das Problem der Brennstoffe herausgegrif -
N . ' . Frankreich wird über feine Versuche der' ^ussigung der Kohle berichten , ein englischer
ju^ 'Lt behandelt die Tieftemperaturverkokung ,
» - f .Vergasung der Kohle würdigt ein italie -
b»

'
.? ?.r Bericht , über bestimmte technische Auf -

r? / uungsmethoden der Kohle will Japan feine
tojf !;

ttn*n iff e preisgeben usw . Zusammenfassend' rd bann auf der Tagung der Generalbericht -
~ nattex dieser Gruppe , Professor Rosin , einen
, ?^ rag halten , der die Quintessenz dieser Ein -
>,» Ächte enthält und vor der Versammlung
9W ^ ' skussion steht. Noch deutlicher wird die
«L ? utu »g dieses internationalen Gedanken -

Husches bei Betrachtung des Themas „Elek -
. l« tiit in Haus und Landwirtschaft " klar , in
iiln. Generalbcrichterstattniig Direktor Petri
genehmen wird . Die Elektrifizierung einer
du , Landwirtschaft ( Frankreich ) , die Anwen -
z. der Elektrizität für die Erwärmung von
Nip^ eeteii und Freiland ( Norwegen ) , die An -

ng der Elektrizität in der Seidenzucht
Anwendung der Elektrizität im Haus -

(Amerika ) und Urbarmachung von Oed -
ei « - » dnrch elektrischen Strom (Italien ) sind
x .We Themen , die den Stoff für diesen Gene -
« ^ richt liefern . In gleicher Weife werden die
liftt; ewc der Gasfernversorgung , des inter -
^ Nonalen Kraftanstansches , der Kraft - und
I . V ^newirtschaft , der Turbinen , der Wasser-
s-^

"
uutzung , des Eisenbahnbetriebes , des Was-

w ^ chts , der Schiffahrt usw . behandelt werden .
Umv*' a (Ie Fragen technischer , wirtschaftlicher
teir ^ chtticher Art , die mit der Erzeugung , Ver -
w-^ung und dem Verbrauch von Energie irgend -
Ken Uammenhängen . Um den Wert dieser gro -
v,a >. ^ ranstaltung richtig zu beurteilen , muß
D sich vergegenwärtige » , wie unendlich viel
Unh ®eit in den einzenen Ländern für ein
s„ dieselbe Aufgabe aufgewendet , um nicht zu
sten. ' verschwendet wird . Da die Problem -
fi» k P ^ r die ganze Welt die gleiche ist , läßt

Znsammenarbeit zwischen den einzelnen
„>, „ dern durch eingehenden Gedankenaustausch
. cnoiich viel Arbeit ersparen und vor allem ,
s» l- Fortschritt der Menschheit wird dadurch be -
jMniat . Die Weltkrnstkonferenz hat also
ter?n ^ 'cle und dient nicht irgendwelchen In -

ist gewissermaßen eine große Frie -
l ° !.^ nferenz der ganzen Welt , auf der darüber
Xns wird , wie durch Regelung technischer

?? ' rtschaftlicher Fragen die Entwicklung der
gefördert werden kann . Die erste

In ^ 'vung ber Weltkraftkonferenz fand im
in 24 in London statt . Daran schlössen sich
$ n *i ten Jahren Teilkonferenzen in Basel ,

usw . Wenn die Weltkraftkonserenz den
aeäußert hat , ihre zweite Hauptversamm -

dorn tn- ^ ^utschlaud abzuhalten , so dürfen wir
Uisck»

C,
c e hohe Anerkennung der deutschen tech-

»?en Leistungen erblicken . Der Ehrenpräsi¬

dent dieser zweiten Konferenz ist der Altmeister
der deutschen Energiewirtschaft , Exz . Oscar von
Miller , der eben seinen 76. Geburtstag feierte .
Die Zeit vom 16. bis 26. Juni wird die Ver -
treter der teilnehmenden Staaten in Berlin
vereint sehen und unvergeßliche Eindrücke über
die Großartigkeit der Energieprobleme , die die
Welt heute beschäftigt, hinterlassen . Wir werden

in Deutschland Männer zu Gaste haben , die in
solcher Bedeutung und so großer Anzahl wohl
noch niemals deutschen Boden betreten haben .
Vor allem bei denen , die Deutschland zum ersten
Male betreten , wird die Achtung vor deutscher
Arbeit steigen , ein Erfolg , der sich nur günstig
auf die Entwicklung unseres Laudes auswirken
kann .

Aussichtswagen fürs Hochgebirge
Von München nach Reichenhall fuhr kürzlich

ein neuer Eisenbahnzug , der nur ans Aussichts -
wagen bestand . Zu den fünf Personenwagen

liegt an den Enden der Wagen . Die Polster -
klasse enthält 46 , die Holzklasse 80 Plätze . Wäh¬
rend des Sommers soll dieser Zug als Sonder -

Oer neu « Aussichtswagen der Reichsbahn für die oberbayerischen Gebirgsbahnen .

gehörte auch ein Packwagen mit Küche. Bon zug für die Besucher der Oberammergauer Fest -
allen Sitzplätzen aus hat der Reisende gute Aus - spiele verkehren . Andere zur Verfügung blei -
ficht durch besonders breit gehaltene Fenster , bende Wagen fahren nach Berchtesgaden und
Das Innere der 21 Meter langen Wageil ist Reichenhall ,
durch eine Schiebetür unterteilt , der Aufstieg

Werkzeuge mit biegsamer Welle
Mit der Einführung des leichten Elektro -

motors hat anch die biegsame Welle als Krast -
zufuhr zum Werkzeug Bedeutung erlangt . Sie
gestattet den Verzicht auf Zusammenbau des
Motors mit dem Werkzeug und stellt somit so -

könnte . Auch das Schablonenschneiden aus
Leder , Blech oder dünnen Folien wird heute
mit leichten Werkzeugen , deren Antrieb dnrch
eine biegsame Welle erfolgt , vorgenommen .
Wohl lassen sich derartige Arbeiten mit Hilse

Ornamentenschere für Pappe , Leder und Blech . Die motorisch durch biegsame Welle angetriebene

gar einen Fortschritt gegenüber den mit dem
Motor vereinigten Werkzeugen dar . Das von
einer biegsamen Welle getriebene Werkzeug ist
geuau so handlich wie eiue einfache Papierschere
und erspart dem Benutzer obendrein die An-
strengung zur Betätigung . Jeder kennt den
feinen Bohrer des Zahnarztes , der die feinen
Arbeiten an den harten Wänden der Zähne nie -
mals mit einem schweren Werkzeug ausführen

von Stanzen und Pressen durchführen , wenn es
sich um Massenartikel handelt , aber die Ferti -
gung einzelner besonders geformter Paßstücke
kann nur in sorgsairer Handarbeit vorgenom -
men werden . Der kleiner Fräser , Bohrer oder
Drücker bewältigt diese Arbeiten an der bieg-
samen Welle , wenn er von geschickter Hand ge -
sührt wird , mit Leichtigkeit

Die Beleuchtung
in den Eisenbahnwagen

Während vor dem Kriege zur Speisung der
Lampen in den Eisenbahnwagen Oelgas ver -
wendet wurde , war man im Laufe des Krieges
ans Mangel an Oel zur Verwendung von
Steinkohlengas gezwungen . Dieses wurde von
den städtischen Gasanstalten geliefert und wies

naturgemäß iu der Zusammensetzung große Un -
terschiede auf . Demgemäß brannten die Lampen
mitunter sehr schlecht. Darum ging die Reichs -
Ba^h, sobald es die Verhältnisse gestatteten , wie-
der zum Betrieb mit Oelgas über . Die Gas -
beleuchtung sofort durch elektrische Beleuchtung
zu ersetzen, war wegen der hohen Einrichtnngs -
kosten, die die Umänderung von 88 000 Per -
sonenwagen (ausschließlich der v -Zngwagen ) ,
24 000 Lokomotive » und 8000 Gepäckwagen er -

Schreibmaschine
an derFernsprechleitung

Trotz der großen Vorzüge einer sernmünd -i
lichen Verständigung kann man sich beim Nach-'
richtenaustansch nicht immer auf das gesprochene
Wort allein beschränken . Darum hat sich schon
seit vielen Jahren , besonders im geschäftlichen
Nachrichtenaustausch der Banken und Industrie ,

Die neue Feraschreibmaschine (geöffnet ) .

der Fernschreiber eingeführt , der in seiner alten
Form jedoch den Nachteil außerordentlich ge-
ringer Leistungsfähigkeit hatte und in der Regel
auch besonders geschultes Personal für seine
Bedienung erforderte . An seine Stelle tritt jetzt
eine neu durchgebildete Fernschreibmaschine , die
sich in ihrer Bedienungsweise in nichts von den
üblichen Schreibmaschinen unterscheidet . Ihr
wichtigster Vorzug ist , daß man sie an jeöe vor .
handene Fernsprechleitung anschließen kann nnd
auf diese Weise von einem beliebigen Ort jedem
Besitzer eines Fernschreibempfängers Nachrich-
ten zukommen lassen kann . Die neu geschaffene
Fernschreibmaschine erhält dadurch noch eine
höhere Bedeutung , daß die Reichspost sich enfc»
schlössen hat , die Leitungen des öffentlichen
Fernsprechnetzes für den Betrieb derartiger
Fernschreibmaschinen freizugeben . Die Arbeits -
weise dieser Fernschreiber ist derartig , daß beim
Niederdrücken der Taste eines Buchstaben im
selben Augenblick beim Empfänger derselbe
Buchstabe auf einem Papierstreifen oder auf
einem Bogen Papier (Blattschreiber ) erscheint.
Die hier getroffene technische Losung ist nicht
ohne Interesse . Man bedient sich zur Uebermitt -
lung elektrischer Stromstöße und Strompausen .
Jeden Buchstaben hat man in eine bestimmte
Gruppe von fünf verschiedenen , aufeinander -
folgenden Stromstößen und Strompausen ein -
geteilt , die beim Betätigen der Schreibmaschi -
nentastatur automatisch über die Leitung zum
Empfänger geschickt werden . Diese Zergliederung
der Buchstaben entspricht dem internationalen
sog . Fünseralphabe ^, so daß die Schreibmaschine
beim Fernbetrieb ohne besondere Verabredun -
gen eines Schlüssels , wie etwa beim Chiffrieren ,
arbeiten kann . Unter den Tasten der Schreib -
Maschine liegen fünf Wählschienen , die cntspre -
chend der Gruppierung voi; Stromstoß und
Strompause durch Niederdtücken der Taste
mechanisch nach rechts und links verschoben wer -
den und aus diese Weise das richtige Strombild
aussende » . Beim Empfänger werden die an -
kommenden Stromstöße vo» einer umlaufenden
Nockenwelle wiederum auf fünf Stromschienen
verteilt , die in dieselbe Stellung wie beim Sen -
der gebracht werben . Auch der für das Zu -
standekommen einer solchen Übermittlung er¬
forderliche Gleichlauf des Antriebes von Sender
und Empfänger ist auf eine ganz einfache Weise
gelöst, so daß Verstümmelungen von Nachrich-
ten nicht eintreten können . Für die zukünftige
Entwicklnng des Nachrichtenaustausches im
Verkehr der Banken , Behörden , Polizei , Presse
ufw - wird diese neue Schöpfung in absehbarer
Zeit von großer Wichtigkeit werden .

fordert hätten , nicht durchführbar . Der Ueber -
gang zur elektrischen Beleuchtung wurde zwar
grundsätzlich beschlossen , konnte aber zunächst
nur bei den Nenbeschaffungen verwirklicht wer -
den . Die D -Zugwagen wurden indes auf Grund
internationaler Vereinbarungen schon ab 1924
für elektrische Beleuchtung umgebaut . Heute
enthält der Wagenpark der Reichsbahn bereits
4200 D-Zugwagen und 6700 Personenwagen für
Eil - und Personenzüge mit elektrischer Belench -
tung . Es ist damit zn rechnen , daß in den näch-
sten Jahren auch die heute noch vorhandenen
Fahrzeuge mit Oelgasbeleuchtung durch elek-
trische Beleuchtung modernisiert werden . Das
ist auch besonders im Interesse der Verkehrs -
sicherhcit erwünscht , da ja bei Zusammenstößen
die Gasbeleuchtung die Gefahr einer Feuers -
brunst heraufbeschwört .
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZEITUNG
Llm - und Ausschau.

Weiter absinkende Konjm liur . - Vor einer allgemeinen
Wirischastsstocknng ?

Bon Sohn - und Preissenkung zur Wirtschastsbclcbung . —
tigcr Schiedsspruch. — Slllncmeiuc Lcrhandluuften über

Auswirkungsmöglichkeiten der neue»

Lehrreiche Einzelfälle . — Sin wich-
Lohn- und Preissenkungen . — Die
Entwicklung.

Das Institut für Konjunkturforschung kommt in
einer neuen Uebersicht über die wirtschaftliche Lage
zu einem Urteilsergebnis , das für die nächste Zeit
keineswegs günstige Aussichten eröffnet . In einem
früheren Bericht sind die Konjunkturausfichten gün¬
stiger dargestellt worden , als dann durch den wirk -
ltchen Verlaus der Dinge gerechtfertigt wurde . In --
folgedeffen scheint das Institut jetzt etwas vvrsich -
tigcr geworden zu sein . Es ist der Ansicht , daß sich
Merkmale einer Konjunkturbesserung nirgends zei -
gen , eine Auffassung , die in der Tat durch eine objek -
tive Betrachtung der Wirtschaftslage bestätigt wird .
Nach Anficht des Institutes befinden wir uns nicht
in einem Zustand akuter Krifengefahr , wohl aber in
einer ausgesprochenen Depression , die
allmählich in einen Zustand der Stagnation oder der
Entwicklnngsstockung übergehen wird . Bedient man
sich einer weniger sachwissenschastlichen Ausdrucks -
weise , so kann man die Ansicht des Institutes für
Konjunkturforschung dahin zusammenfassen , daß die
Konjunkturkurve sich in der nächsten Zeit weiter sen -
ken und zu einer weiteren Verschlechterung der wirt -
schastlichen Lage führen wird , bis dann ein Zustand
eintritt , in dem «vir uns ohne wesentliche Schwan ,
kungen auf derselben Grundlage wirtschaftlicher De -
pression weiter bewegen . Am Ende dieser Entwick -
lnng sieht das Institut dann die Möglichkeit eines
Umschwunges zum Besseren , die seiner Ansicht nach
in der Hauptsache durch die Verbilligung der Roh -
stoffpreife und durch die Wahrscheinlichkeit besserer
Kapitalversorgung begründet wird .

Alles in allem ein nicht sehr trost -
reicher Ausblick ! Daß wir es bei der gegen -
wältigen Wirtschastsdepression mit einem ziemlich
hartnäckigen Dauerzustand zu tun haben , mußte auch
den Optimisten in der letzten Zeit klar werden . Von
dem flüssigen Geldmarkt aus ist alles geschehen , um
die wirtschaftliche Entwicklung anzukurbeln . Der
Diskont ist gesenkt und der Kapitalmarkt dadurch
weiter aufgelockert worden . Dieser Schritt war not -
wendig , da sich bei der Mliiffigkeit des Geldmarktes
der hohe Diskontsatz tn der Tat nicht mehr halten
ließ . Aber die fühlbare Einwirkung auf den Kapi -
talmarkt und die Wirtschaftslage ist doch bis jetzt
ausgeblieben . Die Ursachen unserer wirtschaftlichen
Depression liegen tiefer . Sie sind in einer allgemei «
nen Kräfteerfchöpsuiig und einer übermäßigen Be -
kastung zu suchen . Das Schwinden der Rentabili -
tätsaussichten hat den Unternehmungsgeist gelähmt
und die Jnitative gehemmt . Mit den Mitteln der
Diskontpolitik ist unter diesen Umständen allein der
Zustand der Depression nicht zu beheben . Nicht als
ob die Diskontsenkung falsch gewesen wäre . Sie war
vielmehr geboten , aber sie muß durch andere Matz -
» ahmen ergänzt werden , wenn eine Konjunkturbefse -
tntte wirklich in den Bereich der Wahrscheinlichkeit
gerückt werben soll .

Bon diesem Gesichtspunkt aus verdient eine Be «
wegung größte Beachtung , die von namhaft «« Wirt «
schaftsführern eingeleitet worden ist und unterstützt
wird . Die wirtschaflichen Sachverständigen haben in
dem Niedergang unserer Wirtschaft immer da ? Er -
gebnis einer falschen Lohn « und Tarifpolitik erblickt .
Diese Politik hat von einer Lohnerhöhung zur an -
deren geführt , aus diese Weise die Preise in die Höhe
getrieben , den Absatz erschwert , die Leistungsfähigkeit
der Wirtschaft geschwächt und letzten Endes , wie der
hohe Stand der Arbeitslosigkeit beweist , den Arbei -
tern am meisten geschadet , da die Beschäftigung « -
Möglichkeiten immer mehr zurückgingen und die
Preiserhöhungen die Lohnerhöhungen immer wieder
auszehrten . Namhafte Führer der Wirtschaft sind sich
schon längst darüber im klaren , daß man die Wirt -
schaft nur dann wieder beleben kann , wenn man die
fehlerhafte Entwicklung rückgängig macht . Schüchterne
Ansänge sind schon hie und da gemacht worden . Es
ist erinnerlich , daß die Werksleitung in dem Stahl -
werk Becker der Arbeiterschaft die Aufrechterhaltunk
des Betriebes unter der Bedingung einer Lohnkür -
zung anbot . In dem Mansfelder Revier erleben
wir denselben Vorgang . Auch hier droht die Still -
kegung des Betriebes , wenn nicht die Produktions -
kosten erheblich vermindert werden . Dazu gehört
aber , daß auch die Belegschaft sich eine gewisse Kür -
zung des Lohnes gefallen läßt . Aber hier handelt
es sich dock) nur um Einzelerscheinungen , die aller -
dings ihre Erklärung in dem allgemein gültigen Er -
fahrungsfatz finden , daß unsere Wirtschaft zum Teil
infolge von Ueberbelastung leistungsunfähig geworden
ist . Mit vollem Bewußtsein ist der Versuch einer
Wiedergutmachung der begangenen Fehler zum ersten
Mal bei den Verhandlungen in der Nordwest -
gruppe der Eisenindustrie gemacht worden .
Hier haben die Beratungen zu einem Schiedsspruch
geführt , der die Herabsetzung des Lohn -
tartfs mit einer Senkung der Kartell «
preise in Verbindung setzt . Die Eisenindu -
strie gehört bekanntlich schon seit geraumer Zeit zu
den notleidenden Wirtschaftszweigen . Der Absatz
stockt, weil die eisenverarbeitende Industrie ihre Be -
triebe einschränken muß . Infolgedessen haben in der
Eisenindustrie in der letzten Zeit die Arbeiterent -
lafsungen und die Betriebsstillegungen immer weiter
um sich gegriffen . Der Schiedsspruch sucht diese Ent -
Wicklung aufzuhalten . Die Lohnherabsetzung ermög -
licht die Ermäßigung des Stabeisenpreises um etwas
über 2 Prozent . Die Produktionskosten der Jndu -
strie , die Stabeisen verarbeitet , werden dadurch ent -
sprechend geringer .

Hier kann der Ausgangspunkt einer
Produktionsbelebung liegen . Die Nach -
frage nach Stabeisen kann wachsen , die Eisenindustrie
erhöhte Aufträge erhalten und der Arbeiterentlassung
kann damit ein Ziel gefetzt werden . Man wird diesen
ersten systematischen Versuch einer Einwirkung auf
die Wirtschaftslage von der Preis - und Lohnseite her
die allergrößte Beachtung schenken müssen . Aller
Voraussicht nach wird es nicht bei dem ersten Schritt
bleiben . Die Vertreter der Wirtschaft verhandeln

mit den Vertretern der Arbeiter bereits auf einer
breiten Front über die Möglichkeit ähnlicher Ver -
einbarungeu . Lohnsenkung soll zur Preissenkung
führen , wodurch die Lohnsenkung rasch wieder wett -
gemacht wäre . Die Preissenkung aber belebt den Ab -
satz und ermöglicht der deutschen Wirtschaft wieder
im Wettbewerb auf dem Weltmärkte . In weiterer
Folge sieht man auch die Möglichkeit einer allgemei -
nen Senkung des Lohn - und Gehaltsstandes , d . h.
eines weiteren Druckes auf die Preisentwicklung
und einer weiteren Verbilligung der Produktion .
Zweifellos wird hier an eine überaus wichtige Ein -
Wirkung auf die Wirschasisgestaltung praktisch Hand
angelegt . Im Interesse der Wirtschast und der ge -
samten Bevölkerung kann man diesen Versuchen nur
Erfolg wünschen . Es ist der richtige Weg , der hier
endlich beschritten wird .

Berlin , S0 . Mai . sKunkspruchf Metalluotierunge «
für je 100 Kg . Elektrolytkupfer 124 Nrn ., Original -
hüttenalnminium , OS—99% in Blöcken 190 Rm ., desgl .
in Walz - oder Drahtbarren , 99% 194 Rm . , Reinnickel ,
98—99% 850 Rm . , Antimon -Regulus 55—57 Rm . ,
Feinfilber (1 Kg . sein ) 52—54 Rm .

Vereinigte Glanzstoff .
SS Millionen 3*3)1 Verlust .

Weit ungünstiger als bei der Aku präsentiert sich
der Abschluß der Vereinigten Glanzstoff - Fabriken in
Elberfeld . Nach Abschreibungen von 66,3 Mill . Rm .
ergibt sich ein Verlust von 58,S Mill . Rm . Zur
Deckung dieses Verlustes soll die Sonderreserve von
1,1 Millionen sowie aus der gesetzlichen Reserve von
77,2 Millionen ein Betrag von 57,2 Mill . Rm . ent -
nommen werden , so daß ' dann nur 20 Mill . Rm . Re -
serven verbleiben werden .

Dem Geschäftsbericht entnehmen wir folgendes :
„Die Produktion unserer Werke erhöhte sich gegen -
über dem Vorjahr um rund 20 Prozent . Der ver¬
stärkt einsetzende Preis kämpf führte zu einem
erheblichen Absinken der Erlöse . Die gegen Ende des
BetriebSjahres erzielten Preise lagen je » ach der
Garnstärke bis zu 80 Prozent niedriger
als zu Anfang des Jahres . Die Spar - und
Rationalisiernngs - Arbeiten nehmen auch im neuen
Jahr ihren Fortgang und erbrachten weitere
Senkungen des Einstandspreises , eine
Entwicklung , welche auch heute noch nicht abgeschlossen
ist . Die American Glanz st oss Corpo -
r a t i o n arbeitet seit Erreichung der Bauproduktion
mit Gewinn . Nach Vornahme der Abschreibung auk
Fertigfabrikate ergibt sich eine Bewertung , die unter
der Hälfte der durchschnittlichen Verkaufspreise liegt ."

Der Bericht schließt mit den Worten : „Auch wenn die
sehr schwierigen Vcrständignngsversnche mit unseren
in - und ausländischen Konkurrenten erfolglos blei -
ben sollten , hoffen wir , daß mit Rücksicht auf die zu
erwartenden Wirkungen unserer Rationalisierung .? -
arbeiten die Vorbedingungen sür eine gesunde Wei -
terentwicklung unseres Unternehmens gegeben sind ."

Die Notlage
der süddeutschen Baumwollindustrie

Während die Lage der Baumwollindustrie
in Deutschland in den ersten Jahren nach der Wäh -
ruugsftabilisierung noch einigermaßen befriedigend
war , haben sich die Verhältnisse von Jahr zu
Jahr verschlechtert . Die Ursachen hierfür
liegen einmal in dem starken Rückgang der Konjunk -
tur und der hohen Arbeitslosigkeit , die zu einer er -
hcblichen Verringerung der Nachfrage geführt haben .
Außerdem ist aber die Konkurrenz der ausländischen
Vaumwollindustrie in immer mehr zunehmendem
Maße fühlbar geworden : denn auch im Auslande ist
die Kaonjunktur im Textilgeschäft zurückgegangen , so
daß die dortigen Firmen versuchen mußte » , neue Ab -
satzgebiete zu gewinnen , wobei natürlich auch der
deutsche Markt in Frage kam .

Aus diesem Grunde versucht die deutsche Baum -
Wollindustrie schon seit längerer Zeit den Zollschutz
für Baumwollgarn « und Bauimvollgewebe erheblich
zu verstärken , doch ist sie bei diesen Bestrebungen aus
starke Widerstände gestoßen . Die Verschlechterung
der Verhältnisse hat sich in den Betriebscrgebnissen
zahlreicher Werke im letzten Jahre deutlich aus -
gewirkt . In vielen Fällen sahen sich die Unterneh -
mungen gezwungen , die Dividende völlig ausfallen
zu lassen , da sie eS nicht mehr verantworten konnten ,
die noch verbliebenen Reste der in guten Jahren
angesammelten stillen Reserven zu verbrauchen .

DaS gilt Insbesondere für die süddeutsche
Baumwollindustrie . Hier hat eine der
größten Unternehmungen — die Augsburger Baum¬
wollspinnerei am Stadtbach — auf die Verteilung
der Dividende verzichten müssen , während für die
drei vorangegangenen Jahre je 12 Prozent aus -
geschüttet werden konnten . Aehnlich lagen die Dinge
bei der Mechanischen Baumwollspinnerei und -Webe -
rei Augsburg , die ebenfalls einen dividendenlosen
Abschluß vorlegte , während zuletzt » och 10 Prozent
verteilt wurden . Diese ? Vorgehen hat vielfach Kritik
gefunden , wobei man behauptete , daß die Dividenden -
ausfälle lediglich als Propaganda für die Zollwünsche

der Baumwollindustrie dienten . Derartige Argu -
mente wurden jetzt auf der am 23. Mar abgehaltenen
Jahresversammlung des Vereins Süd -
deutscher Baumwollindustrieller ent -
k r ä s t e t . Aus der Aussprache ging hervor , daß die
Lage im verflossenen Jahre als völlig unbefriedigend
bezeichnet werden muß . Auch seit Jahresbeginn sei
die Situation weiterhin derart schlecht, daß wesentliche
Betriebseinschränkuugen zu befürchten sind .

Besonders bemerkenswert waren die Ausführungen
des Vereinsvorsitzenden Geh . Kommerzienrat Otto
Ltndenmeyer . Er schätzte die Betriebsverluste
der letzten zwei Jahre in der deutschen Baumwoll -
industrie auf über 100 Mill . Rm . ober aus 10 Rm .
pro Spindel . Es sei völlig unzutreffend , daß die
Bilanzerträge eines Teiles der Aktiengesellschaften
der süddeutschen Baumwollindustrie für das Jahr
1929 tatsächliche Gewinne des abgelaufenen Jahres
darstellten . Im Gegenteil hätten sogar die Unter -
nehmungen , bei denen Dividenden verteilt wurden ,
fast sämtlich starke Betriebsverluste erlitten und die
Dividenden lediglich aus den früher gebildeten inne -
ren Reserven bezahlt . Ferner fei es durchaus ab -
wegig , wenn sich gewisse Kreise gegen den beabsichtig -
ten Zollschutz mit der Begründung wendeten , daß
hierdurch « ine Verteuerung der Erzeugnisse eintreten
müsse . In Wirklichkeit machten die Zollerhöhungen
im Höchstfalle rechnerisch nur wenige Pfennige aus .
Die Preise du Baumwollwaren für den letzten Ver -
braucher seien auf längere Sicht im wesentlichen von
ganz anderen Faktoren maßgebend bestimmt . Kreise ,
die der deutschen Bauinwollindustric einen höheren
Zollschuy verweigern wollten , würden eines Tages
erkennen müssen , daß diese Haltung ein Fehler ge -
ivesen sei . Mehr als jemals sei die deutsche Baum -
Wollindustrie aus die Zusammenarbeit von Kapital ,
Unternehmer und Arbeiter angewiesen . Schließlich
wurde auf der Jahresversammlung noch betont , baß
eine internationale Baumwollpropaganda universell
und gleichzeitig in den Einzelheiten der Eigenart
der verschiedenen Länder angepaßt sein müßte .

Berlin lebhafter.
Berlin , 30. Mai . lFnnkfprnch . ) Di - Börse eröff -

nete freundlich und etwas belebter . Die Spekulation
wurde durch die geplante Börsenreform angeregt ,
insbesondere die beabsichtigte Beseitigung des Kom -
pensationsgeschäftes , die projektierte Schaffung eines
neuen Börfenstandes , der Kulissiers wie Stempel -
erleichterungen erhalten und die Hosfnung , daß
der Börfenumsatzstempel allgemein um ein Drittel
herabgesetzt werden soll , beeinflußte die Stimmung
in ungünstiger Weife . Wieder stand eine Reihe von
Spezialwerten im Vordergrund des Interesses . Die
Börse schritt selbst vielfach zu Rückkäufen . Besonders
Farben waren auf angebliche Auslandsnachfrage er -
ueut befestigt . Aku waren gut gehalten , wenn auch
die Ergebnisse bei Aku und Glanzstoss sür den Ak -
tionär wenig günstig sind , so wird doch die vorgenom -
mene Generalreinigung mit Befriedigung aufgeuom -
men . Im Mittelpunkt des Interesses standen wie -
der Buderus , die erneut 2 Prozent gewannen . Man
spricht von einer Beteiligung des Stahlvereins über
die Mitteldeutschen Stahlwerke .

Im weiteren Verlauf traten auf Teilbewegungen
weitere Kurssteigerungen ein . Metallgefellfchaft ,
Deutsche Linoleum und Bergmann waren etwas ge -
fragt . Neu - und Altbesitz lagen ziemlich fest . Spä -
ter verstimmte der Rückgang von A . -G . f . Verkehr
und Zellstoff Waldhof . Die Tendenz war daher im
Verlauf leicht abgeschwächt .

Der Privatdiskont blieb unverändert 3,75
Prozent .

Die Börse schloß , ausgehend vom Montanaktien -
markt , freundlich . Die Kohlenkuxehauffe regte weiter
an . Auch Autowerte waren befestigt , da die alten
Autotrustgerüchtc wieder aufkamen . Nordd . Wolle
waren befestigt . Nachbörslich hörte man Farben
189,87 , A .E . G . 1«9, Verein . Stahl 98 .25. Klöckner
102,25 , Hoesch 109, Rheinstahl 121 , Rhein . Braun «

kohlen 236,5 , Mannesmann III , Buderus 77, Reichs -
bank 290 , Stöhr 105, Zellstoff Waldhos 176, Neubesitz
11,12 , Altbesitz 59,90 .

frankfurter Abendbörse .
Frankfurt , 80 . Mai . (Drahtbericht . ) Die Abend -

börse verlief ohne jede Anregung fast vollkommen
geschäftslos . Die Kurse waren jedoch auf dem er -
holten Mittagsfchluß behauptet . Farben zu Beginn
0,87 nachgebend , im Verlauf jedoch wieder erholt .
Waldhof konnten sich nach der Aufwärtsbewegung an

der Mittagsnachbörfe weiter befestigen bis 178. Kun ^
seide still , Akn eher nachgebend . Im Verlanfe wurde
die Stmmnng allgemein eher freundlich . Festverzins '

liche Werte zu erhöhten Kurse » gesucht . An der No<V
börse nannte man Farben 190.

Anleihen : Altbesitz 59% , Neubesitz 11,10 , 4 Dt .

Schutzgebiete 3,625 .
Bankaktien : Allg . Dt . Ereditanst . 115 , BarnA

Bankverein 126,5 , Bay . Hyp . u . Wechselb . 142,
Berl . Haudelsgef . 178, Commerz u . Privatb . >62,»>
Darmst . u . Nationalb . 233,5 , DD .-Bank 141,5 , DreA

»

» er Bank 142,5 , Reichsbank 296 , Oesterr . Credit 29,80 .
Bergwerks - Aktien : Buderus 76,75 , Gelfcnk . 1« ^ '

Harpen 128, Kaliw . Afchersl . 233 , Westeregeln 2? ;
Klöcknerwerke 101,5 , Mansfeldcr Bergbau 73, Pl )®1" *
Bergbau 100 , Ver . Königs - n . Laurahütte 44 , » er .
Stahlwerke 98 . .

Transportwert « : Oapag 113,5 , Nordd . Lloyd ll 'J *

Jndnftrieaktien : Aku 102 , A .E .G . Stamm -Akt .
Dt . Gold Scheideaust . 155, Dt . Linoleumwerke - 4 '
Elektr . Licht n . Krast 1«!« . J . -G . Farben 190 . Felte «
» . Guilleaume 120,25 , Gessürcl 169, Goldschmidt T »>
70 , Holzmann 104, Holzverkohlung 101% , JnNflb » ^
Gebr . 42, Lahmeyer 171 , Metallges . 123,5 , Rhein . <| *

Mannh . Stamm 150, Rütgerswerke 69, Stidd . Zucken -
162, Thür . Lief . Gotha 102,5 , Wayß u . Freytag
Zellstoff Aschasfcnburg 188,5 , Zellstoff Waldhof 178 .

Berliner Produktenbörse .
. Berlin , 80 . Mai . (Eigenbericht .! Der heiniist ^
W e i z c n i» a r k t zeigte keine nennenswerte
rcgiing , da sich die Notierungen des Auslandes wav'

reud der letzten zwei Tage nur unwesentlich geänder
hatten und auch die Nachrichten über die Ernteaus
sichten jenseits des großen Wassers im Durchschm "

die bisherigen geblieben sind . Vormittags allerdings
konnte sich der Freiverkehr der Auslandtendenz nt # j
entziehen . Zu Beginn der amtlichen Notierung ^
hinterließ dagegen die schwächere zweite Liverpool «

^
Notiz Eindruck . Die Kurse behaupteten etwa ihre »

Mittwochsschlußstand . Die ministerielle Versügun »
nach der ab 5. Juni die Aufhebung der Einfuhrfchei ^
für Weizenmehl erfolgt , fand bei der stillen Ber «

sassung des Exportgeschäfts für Mehl an der heutige
Börfc keinen Widerhall .

Berlin , 30. Mai . (Funkspruch . ) Amtliche T***

dukteunotiernngen (für Getreide und Oelfaaten I*
1(100 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetzen -

Märk . , 76- 77 Kg . 298— 299 , Mai — , Juli 809,50 vi»

310,50 Geld , September 272,50 —274 ; fester . R
gen : Mark . , 72 Kg . 172—177, Oder 73 Kg . 1™
Berlin bez . u . Brief , Mai 175- 178, Juli 181,1™

September 184 ; sofortige Waggonware teilweis « A .
stützt . Futter - und I n d u st r i c g e r st e : 1B,
bis 180 ; rnhig . Haser : Märk . —, Mai 147, IUI »

148,50 — 151, September 152,50 —155,50 ; prompt - ^ 5
gonware ohne Umsatz . Weizenmehl 82,50—40,50 ; (• !" ;
Roggenmehl 21,90 - 25,40 ; still . Weizenkleie 8 .50- 0, " '

still . Roggenkleie 8,25 — 9 ; still .
Viktoriaerbfen 24—29, kleine Speiseerbsen 21"~* '

|
Futtererbfen 18— 19 , Peluschken 17— 18 , AckerboAt

»

15,50 - 17, Wicken 19—21,50 , blaue Lupinen 16—l 7-?"'

gelbe Lupinen 21,50 —24, Rapskuchen 12—13,
" eI "

kuchen 17,30 - 17,70 , Sojaextraktionsschrot 13,20—» '^ '

Kartoffelflocken 12,40—12,80 Rm .

Sonstige Märkte.
Magdeburg , 30. Mai . Weißzucker (cinfchließl . ©f

*

und Verbrauchssteuer sür 50 Kilo brutto für «
ab Verladestelle Magdeburg ! innerhalb 10 Tage »

26.25— 28.65 , Mai 26.80, Juni 26 .95 Rm . Ten
ruhig . — Terminpreise für Weißzncker linkl . GS«

frei Seeschisffeite Hamburg für 50 Kilo netto ) : M

7,45 B . , 7 .85 G . ; Juni 7,45 B ., 7,35 G . ; Juli 7,50 « -

7,50 G . ; August 7,50 B . , 7,45 G . ; September 7,60
7,55 G . ; Oktober 7,85 B . , 7,8« G . ; Dezember 8,10
8,05 G . ; Oktober - Dezember 8,00 B . , 7,90 G . ; Ja " « «»

bis März 8,80 B . , 8,25 G . Tendenz ruhiger .
Bremen , 30. Mai . Baumwolle . S ch l u ß k « *

American Middling Universal Standard 28 mm l »

per engl . Pfund 17.42 Dollarcents . ,
Bruchsal , 28. Mai . Schweinemarkt . Angesavre

wurden 72 Milchschweine und 2<! Läufer . Vtt ^aui

wurden 54 Milchschweine und 16 Läufer . v ®® ',
Preis per Paar Milchschweine 82 Rm . , per Paar
ser 110 Rm . , häufigster Preis 75 bezw . 100 Rm .,
origstcr Preis 70 bezw . 95 Rm .

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , den 30 . M »'

Mitgeteilt ron Baer ABIend ^ Bankgeschäft Karl**1

245Alle«
Adler Kall . . .
Badenia Druck .
Brown Boveri .
Burbach . . . .
Dtsch . Lastauto
Dtsch . Petroleum
Gasolin
Itterskraftwerke
Kammerkirsch . ,

100
121
190

55

15
30

cirka .
Karlsr . Leben «*. •
Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh . .
Moninger Brauerei
Rastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Offenbg .
Wintershall . . . • •
Zuekerwaren Spec »

• ) Q . - gesucht

136
10
35
40

Devisennotierungen .
Berlin , 30. Mai 1930 (Funk . )

Amsterd . 100Q.
Buen .- Air. 1 Pes .
Brüssel 100 Big .
Oslo lOOKr.
Kopenh . 100 Kr
Stockh . 100Kr
Helsgfs 100 f . M
Italien 100 Lira
London 1FW -
Neuyork 1 l )oll
Paris 100 Frcs .
Schweix 100 Fcs .
Spanien 100

^
Itfo de 3 . Ä

100
im

"

Tugosl . 100 Din
Budp . 100000 Kr .
Bulgar . lOO

^
v*

Lissab . lOOBse
Danziü 100 u

Geld Briel Geld
30 . 5 . 30 . 5. 28. 6.
168 .36 168 .70 168 .39

1 .590 1 -594 1 .595
58 . 425 58 .545 58 .4t
111 . 98 112 .20 111 -99
111 -99 112 -21 111 -99
112 -28 112 -50 112 .29
10 .538 10 -558 10 . 538

21 . 93 21 -97 21 . 930
20 . 341 20 -381 20 . 341
4 .1865 4 .1940 4 . 1855
16 .415 16 -450 16 -41
80 .995 81 -155 81 .00

51 -05 51 .15 51 -20
2-068 2 .072 2 -068
0 -495 0 .497 0 . 496
59 -06 59 -18 59 -05

12 . 421 12 -431 12. 417
7 . 391 7-405 7.395
73 -15 73 -29 73 .14
3-035 3 -041 3 -035
18 -80 18 -84 18 -80
81 -35 81 .51 81 -35

Briel
28. 6.
168 .73

1 -599
58 -53

112.21
112 -21
112 .51
10 .558
21 . 975
20 . 381
4 . 1935

16 .45
81 .16
51 -30
2.072
0 . 498
59 .17

12 . 437
7 .409
73 -28
3.041
18 -84
81 .51

Geld Briel Geld
30. S. 30 . B. 28. 5 .

Konstan . 11 P . —
Athen 100 Dreh 5 . 43 5 . 44 5 . 43
Canada 1 k . D 4 .183 4 .191 4.185
Uruguay 1 Peso 3-816 3 -827 3. 796
Kairo 1 äg . Pf 20 - 865 20 -905 20 -865
Island 100 i . Kr 91 -91 92 .09 91 -91
Reval 100 est .Kr . 111 -43 111 . 65 111 . 43
Riga 100 Lats 80 -66 80 . 82 80 . 66
Bukarest 100 Lei 2-489 2. 493 2 . 488
ICowno 100 Litas 41 .79 41 -87 41 .79

Paris . . .
London . ,
Neurork
Belgien . .
Italien . .
Spanien . .
Holland . .
Berlin . . .
Wien . . .
Stockholm
Oslo . . . .
Kopenhagen
Sofia . . . .
Prag . , .

Zürich ,
30. ö. 28 . 5.

20 .26V, ! 20 .27

30 , Mai 1930

25 -U
516 .80

72 -11
27 -07V.
63 .05

207 90
123 -32 %

72 -93
138 -65
138 -30
138 -30

3-74V,
15 -33

Warschau ,
. 25 .1 IV«Budapest . .
016 -70 Belgrad . . .

72 -11 Athen . . . .
27 -06V- Konstantin .
63 -00 Bukarest . .

207 -85 Helsingfors
123 -32 Privatdisk .

72 -91 Buenos - Aires
138 -65 J <y >a n •
138 -30 Offz . Bankd .
138 -30 Täg | Geld .

3 .74 Monatsgeld
1,5. 32V, S Monatsgeld |

Tendenz :

Brie«
28. 6.

5 .44
4.193

20 -905

iSS
80 -82
2.492
41.87

"
(Drahtbericht ]
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X
X

» •5 «
ShS

•^ Q -2
g - &S ss ^
35a

*0

-
•° 2 S C ;3 " >2: ®

=0 J5-
M-, tl>

iS " « 8- « '

«
« ■3

« ,OS
>s -s? . .

3

° Z ° Z

WiXa >33 S S o ^ 10" ^ "TT •* Si •«—» - » _
2 ^ <Hs s Sg »

Iii 3 -§ « § ® ^ » ® !=
s <3

ss ^ ^ ss ?-> 0 -il • o •
Ö5WÖÖÄ « « «« - S ss ^ o .
<»> o TJ «O SS/ 5 <i- vOÜ O «-»

«S—o .
S « ss
SZ

J="
'S " 3 ©

i& fti- gJo o - s SS ^ =5"5 £ g 3 « .
■"

g
"

5 e ss 3 ^ s
Is KrS -o 'S - e -gg # LZ « L "V ^ Z
^ >- Q> r* LS «> ^ rt ^ JSG^ JSS ?S? T .^ -4-» zz >7 <s « CS J_* U-. _ <-■>s £ 52 >8 >ÄS > w - sji : « g ^j -srio » sg :
* - 3 « Ö S ^ .'S £■01 S S ? pS r^ Q <■* ir ,
LSl ^ gS ^ gg ^ « !

8 ? ^ g ®
?

.§ © : sff ^ « g § i
1

gp : si § £ § - '
c sc > 2S « üww £ « s «H-P5 t> «l» o o 5 ;

o L
"*T> S->ÄWQw
•
gSffig

M ^ Z .
■ -

$ & B9

5 B ^ -ö

5 =Z t;
5 ^ 5
S sg>
« 5"S -o
w -O
"
5 5

s <e

. ZL

l 5 - -
•" « 'S Hg
I ^ g Sa

CO -O ^
<jft ^ ^
Z ? D « s
81 » Zc>Ä

« g g .
s a

5S » ® s "
O x_»,rv* n

S?N ö *;

5 ^ Ls -8 ^ 5Es =
_ SS <3 Oo oft o> o V»«—

C o n> o ö
■" — != « S O

a ^ ^ tÄ !
s£>■]oö -

g°2 . 3 1 • V -
!«-» ro .:

^ Ä « »
. .a S „ KS g *©■ÖS « CSS

■35 » ^ '

• w ^ S -:-:

sssus » . ~ r ." • £ a5 » « ,a ; -u
5us # si2 . aS • « •s -s ^ s -a . S
» ä 05 s £ .~ = - •° -§ • ! 1 « l ^ s
8 * c

S ? o - = e ^ o | a ^ ® s . «
«" ? •' «» ¥ '- ;—,** Ä - 3 ■?? (?. » 1» "° 3 —• .5 3

« S3 § «<
SES £ S

als ®
w 5, .

e 40»_CTT^ ' s J3> SSir*
S — 2 - - > « Ä - ■ ö w

nf « S
sS » o « Ä
a £ 55ss ® Sf

c* o—

S « S2 .;

POft«

■a>
<S5
<3

vOC
SS

4- ü w

s « W "
w st ,Ä
ss « -« »

« ^ 55

saSrgs .
,

c Oft ĝ §
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Auswanderer
und Auswandererberatung.

Ein Bortrag in der ^rauenortsgruppc
im

.Dränen vrtsgrnppe hatte zu einem Vor -
. "Se über „Auswanderung unö Auswanderer -

j in öen großen Hörsaal für Chemie

Hohr ■ ^ chuischen Hochschule eingeladen . Die
»streich Erschienenen wuröen von i^ rau Prof .

unte begrüßt , besonders die Ehrenvorsitzende
fpr

(^ e^ imr « t Klein , die die Gründerin un -
/. rer Karlsruher Auswandererberatungsftelle
«al Herr Dr . von Engelverg , Direktor der

aoychen Landwirtschaftskammer . Darauf er -
' lt die Bortragende , Frl . Dr . Zimmer -

« nn . Leiterin der Beratungsstelle das Wort ,
"^ führte etwa folgendes ans :
Tie Auswanderung hat sich in allen Ländern

HiL 0lten Welt , fast ohne Ausnahme , zu einer
zu übersehenden Bewegung entwickelt und

>>t sehr instruktiv zu sehen , wie eifrig und
uter welchen finanziellen Opfern die etwa noch
wpvniblen Räume der Erde von verantwor -
ungsbewußteil Regierungen umworben werden ,

it« ihrer Auswanderung zu erschließen . An

n>> \ Beispielen aus dem Westen und Osten
c ^ erläutert . England hat anßerordent -

^ große Summe, , bereitgestellt , um die als
' rte ßsfoIße auch im Jnfelreich arbeitslos ge-
, 'Svenen Industriearbeiter umzuschulen und in

2- . ^wirtschaftlichen Betrieben in irgendeinem
öes englischen Weltreiches unterzubringen .
Erfolge sind einstweilen noch nicht so be-

' Neiugend , wie vorausgesetzt war . Es hatten

z
° «gst nicht so viele Arbeitslose umgesiedelt wer -

«^
" können , wie anfangs angenommen war .

? uch Japan ist sehr tätig , seine Uebervölkerung
» anderen Ländern in bessere Lebenslagen zu

fingen , als es in öer Heimat möglich ist . Es

^ ndelt sich hier um ungeheure Gelände in eini -
Staaten Brasiliens , die japanischen Ein -

Wanderern neue Eristenzmöglichkeiten gewähren
wllen . Auch hier sind sehr große Mittel dafür
Ausgeworfen . Wenden wir uns zu unserer

kutschen Ansivanderuug , so berühren wir da -

A ' t einen sehr schmerzhaften Punkt an unserem
^ olkskörper . Die Arbeitslosigkeit , die nach dem
Kriege bei uns eingesetzt hat , trägt ihre ver -

^ »gnisvollen Folgen in alle Schichten und Be -
. ufe . .Handwerker , Kaufmann , Gelehrter , Künst -

Hausangestellte , unt > nicht zuletzt der Land -
° ttn , alle haben darunter zu leiden , denn die

Karlsruhe des Vereins für das Deutschtum
Ausland.

Arbeitspflicht , zn der sich jeder sittliche Mensch
bekennt , gewährleistet ihm heute bei uns nicht
mehr das Arbeitsrecht . Ueber die hohen Zahlen
unserer Arbeitslosen sind wir ja alle orientiert .
Vor dem Kriege hätte man den heutigen Stand
nicht für möglich gehalten . Die historische Ent -
Wicklung in Deutschland ist kurz solgenöe : bis
zum Jahre 1893 war Deutschland ein ausge -
sprochenes Auswandererlamd . Es verließen
jährlich 100 000 das Vaterland , zweimal sogar
bedeutend mehr . Mit der Industrialisierung
Deutschlands ändert sich das Bilö . Die Kohlen -
und Eisenindustrie , die durch Zölle geschützt wird ,
eröffnet einen Arbeitsmarkt , öer so aufnähme -
fähig ist , daß der jährliche Bevölkerungszuwachs
das Bedürfnis nicht mehr decken kann . Es wird
die Feldarbeiterzentrale gegründet , die in den
letzten Jahren ihrer Tätigkeit rund eine Bier -
telmillion fremder Arbeiter einführt . Damit ist
Teutschland ein Einwanöerungsland großen
Stils geworden . Unter diese Entwicklung hat
der Krieg einen Strich gemacht . Kurz nach dem
Kriege war unsere Auswanderung größer als
jetzt , trotzdem die Erschwerungen von feiten der
in Betracht kommenden Einwandernngsländer
sehr große waren , und allmählich erst bis zu
einen « gewissen Grad geschwunden sind . Abge -
sehen davon , daß Amerika seine Quote für uns
auf weniger als die Hälfte der vorigiährigen
herabgesetzt hat , ist es auch ivohl die Möglich¬
keit , sich sachgemäßen Rat und Auskunft in viel
höherem Maße als früher holen zu können , was
die Auswanderungslustigen vor unbedachten und
voreiligen Schritten bewahrt . Ist doch das Aus -
wandern an sich nur solchen Menschen möglich ,
die über ein gewisses Kapital verfügen . Nach
Kanada , z . B . , das stark im Vordergründe des
Interesses stecht , kostet die Fahrt IIS Dolar bis
Halifax . Dann kommt die Landreise bis Win -
nipeg , dem Weizenzentrum , mit 23 Dollar . Vor -
weisegeld abermals 25 Dollar für Landwirte ,
für nicht Landwirte ISO Dollar . Auch rechnet
man in England für die kanadische Farm 800 vis
1000 Pfund ; so hoch sind die Darlehen dort vor -
gesehen , die zur Erwerbung einer solchen aus -
gegeben werde » sollen . Es erfordert demnach
ein reifliches Ueberlegen , wie der Plan der Aus -
Wanderung am besten in die Wege geleitet und
ausgeführt werden kann . Die Karlsruher Be¬

ratungsstelle . Stefanienftraße 43, steht allen sol¬
chen Fragen mit ihrem ganzen Material zur
Verfügung . Auch das Siedeln im südamerika -

nifchen Urwald ist ein großes Unternehmen , das
unverbrauchte Kraft und inneren Schwung not -

wendig macht , wenn Erfolge erzielt werden
sollen . Im Gegensatz zu Kanada wird hier in

geschlossenen deutschen Kolonien gesiedelt , und in -

nevhalb der Volksgemeinschaft wieder nach Kon -

fefsionen . Es wurde ein Bild des brasilianischen
Neusiedlers und seiner ganzen schweren , aber
allendlich doch erfolggekrönten Arbeit gegeben .
Einzelfälle aus der praktischen Arbeit der Stelle
und die einzelnen Arbeitsgebiete derselben wur -

den erläutert . Zum Schluß illustrierte eine
Reihe von Lichtbildern das Gesagte . Die Zu -

Hörer folgten mit Interesse den Ausführungen
und gaben ihrer Befriedigung lebhaften Aus -
druck .

Moiorfpori .

Wieder einen großen Erfolg hatte der hies .
Motorradfahrer Hrch . Jr io n j r . mit seiner
230 cbln -D .K .W . - Maschine und Peters -Union -

Bereifung auf dem Nürnberger Stadion . Bei
guter Besetzung errang er im Grasbahnrennen
in seiner 260 cbm - Klasse den 1 . Preis und in
der 330 cbm -Klasse mit der gleichen Maschine
ebenfalls den 1 . Preis , sodaß der Sieger mit
zwei Lorbeerkränzen mit Schleifen und schönen
Ehrenpreisen von der Sportleitung bedacht
wurde . Reicher Beifall spendeten die 10 000
Znfchaner dem technisch guten Fahrer . H .

Die hohe Schule .
Unter diesem Titel erscheint in der neuen

Nummer unserer illustrierten Rundschau ein mit
gut gelungenen Momentaufnahmen ansgestat -
teter Artikel über tollkühne Reiterkunstftücke .
Weitere Aufnahmen der Zeit bringen die illu -
ftrierten Artikel „Die Tennisstars der Welt " ,
„Eintagsfliegen des Ruhms " und „Katastrophen "

sowie die Welt in Bildern . Interessant ist auch
der Bildbericht „Das unterirdische Panoptikum " .
Es folgen auf einer Doppelseite 17 Momentauf -
nahmen ans der berühmten Brunnenstadt Karls -
bad , die alljährlich von vielen tansenden Kran -
ken bcsncht wird . Beachtenswert sind auch die
illustrierten Artikel „Der Gerichtshof für inter -
nationales Recht " und „Als man noch Liebes -
briefe schrieb "

. Ans dem reichhaltigen Inhalt
dieser Nummer sei noch ein Bericht aus der
„Internationalen Hygieneausstellung " erwähnt .
— Bestellungen auf „ Die Rundschau " nehmen
jederzeit unsere Boten und die Geschäftsstelle
entgegen .

Wetternachrichtendienst

der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe .
In den letzten Tagen hat sich sehr rasch hoher

Druck über dem Festland aufgebaut , so daß ein
Rücken sich heute von Ostgrönland über die

Nordsee und Mitteldeutschland bis zu einem
zweiten Hochdruckkern über dem Balkan erstreckt .
So kam es , daß gestern nach kurzen strichweisen
Niederschlägen im ganzen Lande die Bewölkung
stark zurückging . Auch im übrigen Deutschland
herrscht warme und trockene Witterung - Nur
Ostpreußen steht noch unter dem Einflüsse der
kühlen Rückseiteströmung des finnischen Tiefs .

Aus dem westlichen Teile des Mittelmeer -
beckens zieht ein Tief am Rande des Hochdruck -
rückens nach Norden . Sem Schlechtwettergebiet
wird uns bei seinem Weiterzug nur streifen und
zu strichweisen Gewittern Anlaß geben .

Wetteraussichten für Samstag , den 81 . Mai :

Meist heiter und von strichweisen Gewittern ab -

gesehen trocken . Warm .

JbW 3o - efkjoJLi 93Q , 8 -/mqs .

«Junker & Ruh -Gasherde kaufen Sie zu günstigen
Zahlungs - Bedingungen

im Spezialgeschäft
Karl Haug f Koflstr. Z8

■• Ich und Slaal

»« . Schuld
I —III

Neubesitz
J Dt. fBettt .
» Mo. S. KHK)
6 dto. t —5 $
7 ReichSanl.2i
5 Reich 27
3 W.Schah K
6 Baden 27
8 ®o». 27
S Sachsen27
? Iflflr . 26
UD .ReichSp .
®t. ®chuhgc &

5 « S.W .« .
6% Farben
lOSt .Pfanb

5940
B dt». 47
8 dt«. SO

28. 5 . 30. 5.

59 .1 59 .7
109 10 .9

9* 5 9412

104 '/. 103 «.
88 .5 88 .25

84
~

8387
P5 85
84 .12 84
86 12 86
ir >0% 100 » .

3 .85 3 .8E

76
114

77
115

10 L5 100 .9

101
99 .8
101

8 Mo . Stamm. 99 .75 98
S « ad. 2 . St. — -
6Gr.Kr .Mhrn — —

AusIHnd. Wert «
5 Mex. »tg . 16 .62 17 .2
4 Mex. «in . 13 .12 -
4H0tft .e . 48 .3 48 .5
4 ffloltr . 27 .25 27 .3
4 Stonent . 2 .4 2 .6
4V, « »bei 3 .85 3 .8E
4 Türk. Ad . 5 .1 5
4 T .Bagd .I 6 6
4 X.Sanb .II 6 6 .2
41 . Zoll. 6 5 .9
Ittrt . .2ofe — 12 4
4J4 Ung. 13 22 .12 22
i 'A « nn. 14 27 27 .25
4 Nng.Goldr . 23 .75 23 .87
4 Kionene. 2 .3 2 .3
5 Tehuant . — —
4V4da. abg . — —

Verkehrtwert *
125 .5 121 »

JJK0. Lokal ». 167 166 .!
Kanada 30 .37 30 .12
JUHf .e .ed . 77 77
? Ne,ch,b. 95 .5 95 .37

Hl 112 ".
« arnb .Hochb. 76 25 76 .25
Hanib.Südain 176 ' , 176 '
T»usa 156 157 .!

124 124
R . Lloyd 113 »/« 113 .!
SjfiantunB 79 .5 79 5
Süd .Eisen». 118 .5 118 .6

» dl,
®«b. Bant
» t . tl . Werte
Ai. f . Brau
Barm . 0t » ." ay.Hyp .B.

.. Verein»
« erl .HdlSgef.
Eommerzbi.
Danz.Priv .
Tarmft .Bk .
D.Asiat.Bl .
de .Di .Bk .
Dt .Hvp.Bk .
D.Nebf .Bk .
Dresdn .Bl .
GothaGrnnd
Lux.Intcr .« ein.Hyp.
M,tt .« »d.C.
c -st. Credit

Bank-Aktion
115 »!

vom 30. Mai 1930.
28 . 5 . 30. 5.

Pr .Bode» 1461 '? 146 ' «
ReichSbank 297 '/. 295 %
Rh .Hyv .Bk. 158 158
Südd .Bod.Cr 144 143 ' ,.
Bbk . Hamb. 127 128
Wiener Bkv . 10 .62 11

Industrie -Aktien
Aeeumulat .
Adlerh. Gl.
A.K.N.
A. E . G.
dto. L it. S
Alfen. Zern .
Ammend. P .
Aschafs .BrS»
Afchasf .8ellst. 141
AugSb.RM . 7g .z
Baer & Stein —
Balcke Mosch . 124
Bamb .MitI».
Barop Walz
Basalt
Bayr . Mo«.
Bayr .Spies,.
R.P .Bembn.
Bcrger Tsb.
Bcrqm . Elel .
B ..« arl ?r .I .
Berl . Kindt.
Bl . Masch .
Bcrtli .Mess .

- 136
84 85 .5
98 .5 101
168 »/. 168 »/»

160 160
139V* 139 -1.
171 170 -i.

139 »'.
78 .5

__ . 125
114 -,. 114 »/.

- 57 .75
35 .87 34
83
61 .75 61 .75
119 »,. 115
340 341 -1.
185 .5 185

- 69 .76
610 612
69 .5 70 .87
41 .5 40 .25

BrauMllrnb . 158 .5 158 .5
Brk. Bril . 146 »/. 146 ' ls
Brschw. tt .
Brem .Besah,
Brcm .Bull .
Brem .Wolle
BrownBoverl 125
BudernS (?. 74 78
Golmon Asb. 20 .75 21 .26
? apita SM. 57 56
Cliarl . Mass. 103 .5 103

228 228
- 60 .12

130 131
152 .5 153

125

J .G .Cliein.
voll

dto. S0 %
Gl). Buckau
fffl . Heyden
Kl). Gelsent.
(Tl). Albert
Cljabe
(Tone. Berg
Ikone . Ehem.
Conc. Spinn .
Ct. Caoutch.
Ct Linol.
Zürich

206
215
89
58
56
52
347
78 .5zß

206
21S >/

Z;

ä
350
78 .5
19
57 .75

176 .5 186 .5

250qnp 248
TaimlerBenz 38 38 .25
Dt . Atl. Tel. 119 .5 122 .5

. . - 114 .S
152 »/. 152 »'
135 .5 132 .5
161 ' /. 159 .5
126 126
141 141 .5
145 144
175 .5 176 »:.
152 .5 152 '/.
105 -/8 105 .5
233 233
51 .75 51 .75
140 -!. 141
145 145
100 100
142 .5 1 '
120

6 .1 ,
147V. 147 .6
21i 2975

1 141 .6
120

147

Dt . Asphalt
St . Conti .« .
Dt . Erdöl
Dt . ?iute
Dt . Kabel
Dt. LinolWl .
Dt . « Ost
Dt . Schachtb .
Dt . Spieael
Tt . Stein, » .
Dt .TelePhon
Dt . Ton
Dt . Wolle
Dt . Eisenh.

114 114 .5
166 .5 167
100 100
78 .5 78 .5

242 241
27 .25 27 .25
94 98
86 86
176 .5 1,7
89 95
126 127
13 12 13 .12
77 .37 77 .37

Dortm .Aktien 239 .5 238V.
Union 269 .5 278 .6

Dr .Schnellpr. 77 75 .75
Düren Metall 132 132 .6
Düff.Masch . 30 .25 30
Dqckerlioss
D«n. Nobel
Cgefi . Salz
Cilenburg St. 54 .5
Eintracht
Eis.Sprottau

117 .5 115
- 90

54 .5
145V« 145 ':
57 56

Eisen». Bert .
El . Siefer.
El .Licht Sirast
Engelh .BrSu
Enzing .>N .
Erdmsd .
Erlang .Bamb
Eschw .Bg .
Ess.Stcink .
^ alilbg.Li «
!sklle»stcin
Z!aradit
J .G.Farben
ŝ einjute
Ftldm . Pap .
?teltenMuill.
M »«H.Ä!asch.
Ford Motor
Friedr .Hütte
Fries Höpsl.
Frisier
Kg. Greiling
Gels. BW .
Genschoni
Germania B.
GerreSb. Gl.
Ges .s.e.Nnt.
Girme« Co.
Gladb .Wolle
Gla » Schalle
GlückansBri »
Goedbardt
Goldschm .
Görl . Wagg.
Gritzner
Grosttl.Webft.
Großmann
Grün & Alis.
Gruschwitz
Guanowerte
Knndlach
Haberm. G.
Hacketl, D.
Halle Masch .
Hamb. El .
Hammersen
Hann .Mgsch .
Harb.Gummi
Harpener
Hedwigsh.
Seid .Pav .
Heilrn . Littm.
Hemm .Aem .
Hilpert M.
Hindr . « usf.
Hirsch Kups .
Hirschb . Ld .
Hoesch
Hoffm. St .
Hohenlobe
Holzm . Ph .
Horchwle.
Hotelbctr.
C .M .Hutsch .
Lor. Hutsch
Ilse Bergb .
Dto.Genuk
Industrieb .
Aeserich
Jüdel
Junghan »
Kahla Porz .
Kali Chemie
Kali Aschl.
Karstadt
Klöcknerw .
Knorr C. H
Kijhlm. St .
Kolb & Sch .
Kollm . Aonrd
» öln-Reuess .
Kölner Gas
Kört Gebr.
Kört El .
Skraufj & Co.

28. 5. 30. 5 .
161 .5 161 .5
155 »;. 156
165 16ft c224 225 .5
91 .62 91 .75

110
214

67
117 V.
21 .62
190
84
166
117.5t
35 .5
224 .5

111
214
139V«
66 .5
117 '/.
20 .25
190
84
165
119
35 .224 .5

RO
158 168 „35 .12 35 .12
131V. 134 .5
71 70
152 150
122 .5 122
167 .5 165

SiunzTreibr.
KüppcrSb.
Laymeher
Laurahütte
Leipz .Riebeck
LeopoldSgr.
Lindes Ei «
Lindftröm
Lingel Sch .
Lingnerw .
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Magirus
Mannesm .R.
ManSseld
Maschb. llnt .
M .Buckou .W.
Max .Hüttc

W. Lind
„ Serau
, . Zittau

Merk. Wolle
Metallgef.
Mcy. .Kaufsm
Mcz A..» .
Miag
Mimosa
Minimax
Mittel ». St .
Mi ! & Gen.
Monteeatini
Mot . Deutz
Müth . Bg.
Ration .Auto
Ncckarwle .
Rdt . Lohte
Nordd.Eis

„ Steingut
„ Tri «.
„ Wolle

Rrds .-Hchs.
Nbg.Herlul.
Ob.-Bedarf
Lb . Stot »
dto. Genuß
Orenftein
cftwerte
Phönix Bg.
Phönix Brl .
Pintsch
Pittler wk».
Poege tl .
Poege Borzg.
Polyphon
Preußengr .
RadebergExp

28 . 5 W . ö.
97 97
115 .5 115
170 178V.
44 .5 44
145 143 .5
61 .5 68
168 .5 167
612 t 615
79 79 .25
97 .75 98
189
56 .5
24
£

9

57
24
lQ9 ' /8
72 .5

52 .25 52
120 121
169V. 169
81 80 .25
152 -
47 .75 47 .62
147 »/. 147 »!.
122 124V.
32 30 .5
85 .5 86
118 .5 118 5
235 235
98 .5 98 .5
120 120
139 ' >, 140
53
71 .5 71 -5
102 .5 102
19 .25 19 .5
123 lü3
140 -!. 141
108 .5 109
176 176
83 .5 83 .5
« 8 85 .75
192 '/« 192V.
28 27 .75
70 70 .5
110 109 ' /s
98 97 .87
84 .77 84 .25
222 269 -!.
98 .62 92 .5
64

_
6375

139 139
18 .25 18 .5

- 44
296 296 .5
120 .5 120
200 199

Rasgu .Farb .
Reichelbröu
Reiche « M.
Rheinselden
Rh . Braunl .
„ Elektro
„ Möbel
„ Stahl « .

R. W. E.
„ Wcftf .K .

RW .Spreng
Richter Dav.
Riebeck -Mont
Roddergr.
Rosenth.P .
Rütgersw .
Sachsen« .
SSchs . Guß •
S .-Th . Pil .

>, Webstuhl
Sachtleben
Sal . Salz
Salzdetfurth
Sangerh .M.
Sarotii
Schering ch.
Schlegelbräu
Scht .Berg .Z.
Schl .B .Benth
Schl . El . B.
Schl . Portl .
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Salz
Sch . Cremer
Schuckert el.
Schultheiß
SchwelinEis.
Ticg .Sol .G.
SiegerSdWerk
Siem . Gl.
Siem .HalSke
Dinner A.»G.
Staßfurt ch.
Stett .Cham
Stock & Co.
Stöhr Kg .
Stoib .Zink
Stollwrrl
Stralf . Sp .
Südd . Jmb .
Südd . Zuck.
Svcnsla
Tel. Berlin

28. 5. * >- ° -
- 7175

265 .5 266 .5
40 40 .5
153 .5 153 .5
232 .5 233 '/.
147 .5 149
67 .62 65
117 .5 119 ' s
180 181»/.
97 .25 97 .5
71 71
135V. 135 »!«
112
680
86 86
68 .5 68 .5
117 % 116 .5
70 >0
110 110

in »;.
670

69 -75
1t>2 .5
114 '/.
423

69 .5
163
114
420
113
1251 115
333 333
186 .5 185
63 .75 63 .75
119 120
165 .5 168 .5
148»!,t 148 5

- 18 .37
107 .5 107V.
237 -/. 239 -5
72 .5 73
185 -1. 185
323 322

i & 5 1? 12
54 .75 54
131 .5 132 .5
250 249 '/.
108 108
25 25 .25
68 68
86.12 86.12
103V» 1041/8
99 .5 95
110
229
50
162
326

113
226 -1.
50 .12
162
325

28. 5.
79 .5
140
162
129 ' .'s
118
43

109
129

Thörl Cel
Thür . Gas
Tiet, Köln
TranSradio
Tuch Aach .
Tüll Flöh -
Gebr . Unger
Union chem.
Nn. Diehl
Bar ». Pap .
Bcr .Böhlerst
„ chcm.Char Hz
„ Dt . Nickel 155

Flansch.
„ Glanzst.
„ Gothania
„ Iule B.
„ M . Hall
„ Pinsel
„ Portland
„ Schuhs .Be 50
„ Stahlw . 96 .5
„ Zypen

Bikt. Wie.
Vogel Tel.
Äagtt .Masch >
Voigt Höfs ».
Wanderer

au . 0 .
78 .25
111
162 -/.
129 .5
120 »/.
42.5

55 .5 55 .25

109 .5
129
63
155
60
125 .5
101V.

21 .5
172

97 .5
175
58

175
58 .5 _ .
87 .75 89 .75
63 61
160 155
51 .5 52

Wafs .Gelsenk . 135 135
Wcgcli» 54 .75 54 .5
Wcstereg. 230 .5 232 '/.
Wicking 113 113
Wicstoch Ton — —
Wtßner Met. 69 .75 69 75
WittenerGuß 47 .75 48 .5
Wit«. Ties 114 115
Zriß .Jkon — -
Zeil» Masch . 116 114
Zellft .Bcr . 97 97
Zellst .Waldh . 176 -1. 173

Veolchaiungan .
Aach.M .Feu« 327 .5 328
Mauich. Bcr . 60 60
Nordstern 250 250
Bikt. Allg . 2000 2010
Bikt. Feuer 447 447

Kolonial -Wsrta
Dt..cstasril » 119 117
Neu-Guine - 363 362
c,a °I 62 5^ .87
t ettU dtv .

Berliner Termin - Notierungen

A« .s.Berk.
Allg .D .Lakalb
D .Reichbb .Bz
Hamb.Palet
dto.Hochbahu
Hamburg >Sü
Hansa Tamps
Nords .Lloyd
Otavi Minen
Allg .D .Credit
Bl . f . Brau
BarmerBankv
Bay .Hy .Wech
Bay .Wcreinbk
Berl .HdlSges .
Commerzbank
Darmst .Bank
De.Di.Bk.
DreSdn.Bank
A.K.N .
« llg .Ei .Ges .
Bay .Motore
Lemberg
Bergm. El.
Berl. Masch .
BuderuSEis .
Charl .Wasser
CoinP .Hispan
ContiCautch
Daiml . -Benz

28 . 5. 30. 5.
126V. 123
167 .5 167
95 .87 95 .75
113 .5 112 »;.

155
113 »;»
52 .25
115V.
160 ' «
126 .5
141
145
176
152 .5
233 .5
141 »/»
142 .5
101V.
170
84 .5
120 V.

71
76
104

113 ' /«
52 .87
115V.
159V.
126 .5
142 .5
145
178 .5
152 .5
233V.
141 -1.
142 .5
102 -/8
169 '/.
86 .25
117 ' /»
187 V.
71 .25
77 .12
103 ' /.

187 '/. 186 -/8
39 40 .37

Dt .Conti
Dt .Erdi >l
Dt .LinolWke
Dynam .Robel
El .Lieserung
El .Licht .Kraft
CssenerSteink
Farbenindust
Fctdrn.Pap .
Felten -Gutlle
Gelsenk .Berg
G - lf .e.Nnter.
Gotdschmidt
Hamd.El .Wke
Harpen.Berg
Hoesch Stahl
Holzmann
Hotelbctr .
Alse Bergbau
KaliAscherSl.
Karstadt
Klöckncrwerke
Kölu -Nenessen
Mannesman »
Mansf . Berg
Masch .BaU
Metallgef.
Miag
Mittelftahl
MonteCatin

28. 5.
167 -/.

242 .5
90 .5
156 .5
167V.

190 -/»
167 .5

170 .5
70 .75

106 .5
10b
144

232
134
100 .5
104 '/.
110 .5
73 .5

123
118 .5

90 . 5.
168
100 .5
240
90 .75
156V.
166

190 '/.
166 .5
122V.
133 »/.
169
70 .75
140
128 7/s
109
107

218
232 - .
133 .5
10ÜV .
106
106 ' /»
7525

124 -;.
118 .5

53 53

Rat^on .Auto
Nordd.Wolle
Nrdf. .Hchf.
Oberbedarf
Lberschl .Koks
Lrenftein
Oftwerke
Phönix Berg
Polyphon
Rhein.Braun
dto. Elektro
Rheins,ahl
RWE.
RiebeckM -nt.
Rütgerswkc.
Salzdetsurth
Schl -El . „v
dto.Portland
Schub.-Salze.
Schuckert El.
Schultheiß
Sicm . -Halske
Stöhr
Svcuska
ThiiringcrGa
Lconh .Tich
Transradio
Bcr .Stahlwke.
Westeregeln
Zell Waldhol

28. 5.
20 .25
87 .5
192 .5

liöv .
84 .75
272
98 .35
ü95
233 .5
147 .5
120 .5
181 .5

68 .65
» 23V.
172
151 .5
251 .5
185 .5
323 -1.
252 ' /»
104
326 .5
140 .5
161 .5

97 .25
234 -1.
171V«

30. 5.
19 .12
85 .5
192 .5
71 .5
109 -1.
84
270V.
IOÜ.5'̂ 96 .5
236 .5
150

181V.

68 .75
422 -1.
170 -/.
150 .5
239,t
186
323
251V.
105 ' ;»
326 .5
141
161

98 .25
235 .5

Dautach * Slaattpapiara
30. 5.

Dt. Werw .
6% Reich «a»l .
Schatzanw. 23
Bad . Staatsanl .
W/cM - l
6Vi%» eichS».
Attbcsi « mit Abi .
Neubesitiohne „
4% Bayr . « bl . R.
4% Schutzgcb . 14

84 .25
95 .6
100V.
59 .5
11

3?9

Deutsche Stadtanleihen
6% Berl . 24 -
6% Darms«. 26 87
7% Drcsd .St .A.M
7q Franlf . 20 89 „
H^ deibg . Stadt A. 2b 86 .25
5 Ludwtgsh . St .A.26
8% Mainz G .A. 2fi -
10% Man »H.G .A .25 —

Mannh . St .« . 26 93 .12
6 '/oA !annh . G.A. 27 -
8% Psor -» . 26 94 .5
8% Pirmasens 26 90

Sachwertanleihen
(ohne Zlnt )

6 Bad . Hol , 24 18 .75
5 Badcnw . K . —
5 Pfandbricsbk. Gold 2 .35
6 Großkr. Niannh . 23 17
6 HciSciü . S ' Holz 26
Ii Hess Braunkohl 6 .5
6 Hess. Bolisst . Rogg. 9
6 Mannh .St .Kohl.2Z 14 .85

Pfäl, . Hyp . Bl . 24 2 .3
5 Preuß . Kalt 6 .7
5 Pr . Roggen 9 .5
5 Rh . Hyp . 24 2 .5'>Sachs . Roggen 23 8 .15
5 Südd . Fest « . Bant 2 .14

Pfandbriete
8 PfSlz.Hyp. R . 2- 5 98 .5
Rh. Hyp. Bk. 24- 25 99
Rh . HYP Bank 5- 8 S9
4\ i Anatol. I . —
4Vj Anatol . II . —
,i Salonigue M . 10
5 Tehuaut . 9 .25

Bank-Aktien
« dca
Bad . Bank
Bl . f. Brau
Ba ». B . .C.
Würzburg

Bay .HyP .W.
Berl .Hdlsgef.

Danatbk.
De -Di -Bank
Tresdn .Bk.
Frankf.Bk .
Fr .HYP.BI.
Fr .Pfd .Br .B.
Lest. Credit

115
152
160

140 .5

233
141
142
100

148 .5
29 .8

114 .5
152
160

142
141 .5
175 .5
233
144
142
100
150
148 .5
29 .8

vorn 30 . Mai 1930.
28. 5. 30. S.

PfSlz .Hyp.Bk 145 145
Reichsbank 297 295
Rh . HYP. 159 158
Südd .Bod.Cr 144 -1. 144
Wcstb . 92 92
Wiener Bkv . 10 .58 10 .62
Wtb. Rbl . 145 145

Tran«portan »IaIten
Bad . Lokalb . - -
7Re!chsb.B, . 96 -
» -Pag 113 '/. —
.Heidelb .Str . - 28
Lloyd 114 H2 -/8

Industrie -Aktien
Löwenb.M .
Brau .Pforzh .
, , SchwStorch
Eichb .Werger
A.E .G .St .
Bad . Masch .

Durlach
Bayr .Spicg.
Bcrgm . Eick .
Brcm .Besgh.
BrownBoveri
Bürst .Erlang
Cem.Heidelb
TaimlerBenz
Dt. Erdöl

„ G .S .Sch .
„ Verlag

Dyckcrh .Wid.
El .Licht u .Kr.
El . Liefet.
Emag
Enz.»Nnion
Eßi. Masch .
Ettl . Spinn .
I .G.Farbcn
Feinm . Jett
exelte » Gnill .
Frkf. Gas

"
Masch .

Geiling u . Co
Goldschm .
Gritzner
Grün u . Bilf .
Hafenm. Fif .
Haid u. Neu
Hammersen
Hanfw .Füss.
HesserMasch .
Hilp. Armat .
Hirsch « ups .
Hoch u . Tief
Holzmann
Holzverkohl.
Jnag
Iungh .Gcbr.
Kg .Kaifer»
KleinSchanz
Knorr C . H.

- 252 .5
113 113
140 141
172 172
169 '/. 168 '/.

132 132
61 .5 61 .5

- 184
59 .5 59 .5
124 .5 124 .5

39
^

4T
99 .5 100
154 154
174 174
117 117
166 165

81?5
91 .75 91 .75
52

_ 50J >

190 -

110 110
50 50
30̂ 5 30

_
62

69 6g
36 .5 36 .5
179 179 .5125 125
25 25

75
201
102
141
96
101 .5
101
91
40 .25
101

75
201
106
g »

1U4.5
101 .5
91

_
101

183 184

Kolb & Sch .
Kons.Braun
Krauß & Co.
Lahrneyer
Lechwerke
Ludw .Wal,
Main » .
Melallg.
Met .Sinodt
Mez Söhne
Miag
Mot .Darmft.
Tentjmotor
Lbernrsei
Neckar« .Eßl .
Lest.Eisenb.
VI. NAH. K.
Rein .Gebh.
EH.El .Vor, .
RH.E .Mm.
RödcrGrbr .
Rütgersw .
Schlink Co.
Schnell, Fr .

28. 5 .
20- 5

72
71
98 .5106
121 .5

84

49?5
70
120

71 .5
121.6
106
LZ -!»
122,

113
86
148
107

Schnell . Fr . , 7
SchristStem »

184 .5 186 -/.

119
49 .5
71
120

16
~

86
3
5

149

37
119Schuckert R.

Schuh Bern.
Seil Wolfs
Siem .HalLke
Sinaleo
Südd.Zucker
Thür .Lief .
Trik.Befigh.
Ver .CH.Fls.
Ver .D .Lelf.
Ber . Faß
Voigt Häffn .
Boltohm
WayßStFreyt. gf
Wolss W. Pf. _
Württ. « I. 1Q0
Zellft .Aschafs. 142
dto.Memel —
ZellstWaldhof 177

Montan .Aktlen
Cschw.Berg 214 214

50
55

a?
73 .8
72

_

w

50

7Ä

155
63
86

_

IN .!

174

Gelsenkirch.
Harpener
I >?e St . « .
KaliAscherSl .
Kali Wester .
Malinesin .
Mansselder

137

218

2^
73?5

217
231
233 .5
110

99 .5~ 120
208 . ü08
108 .5 108 .5
96 .5 97

>einftahl
Salz Heitb ».
Tellus Berg
B. Stahlw.

Versicherung s-AkN « n

Allianzvers . 208 208
Franls.Allg . — -
Frankona — —
Fks.Rückvers. - 35
Franls.Reue 131 131
Fra» l.306er 393 393
Mannh.Verf . 60 66

Berliner Freiverkehr
Bk. f. Mont .
Becker Stahl
Dt . Gasolin
Dt . Lastauto
Dt . Petrol .
Faber Bietst .
GiückausBrihl
Großkr .Frank
Haagen -Rött .
Hann .Wagg .
Hansa Lloyd
Kabel Rheydt
Lerche^ Nipp .
Linke .Hofrn .
Manoli

30. 5.
125

4̂zz
128
136
40
»
195

7 .57 - 78

Msch.u .Kranb
Dr.P .Meyer
iUiüUcrSnffce
RationalFilm
N.Bodrngcf.
Ravene Stahl
§ .D.« iedet

cheidemandei
Stoew .Auto
Terra Film
Ufa Film
dto . BonvS

Adler Kali
Bb.» rüger »h.

30. 5.
90

90
27
162

70 .75
55 .5
27 .5
50
90

99 - 99 '/.

190

30 . 5.

Salle
Kall —

aliiuduftrie.
Wintershall 207 .5 - 208

DiamondAkt .
dto . Vorzüge
Katao
Salttrer «
Slom .Saip .
SüdfeePhoS .
Chade B . « .
dto . Dpa » .
PtSb .Jntcrn ,
Ruslenbaitt

11
S.6

140

4 - 5
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BnKeriner
wie ich —

kauftauchdie SpOFtklQicfltlRig
nur im großen Fach - Geschäft

" ANZÖGE
aus engl . Tweed - u . besten Deutschen
Sport -Stoffen , in vorbildlicher Werk¬
stätten . Verarbeitung :
Sportjacke u . Knickerhose (wozu
d . lange Flanellhose gelragen wird )
Preislagen ; Mk . 86 . - 08 .- und

mit Weste , Knicker - u . langer Hose
für Straße , Reise und Sport
Preislagen : Mk . 126 .- 108 . - u .

Einzelne

Knickerhofen Flanellhosen
neuester Schnitt , Preis - <flC75

" Sport -Anzügen pas¬
lagen : Mk . 26.i0 , 21 .50

2 teilig
4tewg
Einzelne

161 send , Preislagen :
23.50, 18 .50 14 =

Schlanke , Dicke u . Bauch - Größen vorrätig !

5% KfleMfl -Rabatt. RMauiaMominen der »emlMM

Freundlieb
Bei bequemer Ratenzahlung

erhalten Sie

la Markenräder
wie ! Adler, Presto , Fels, Mars und Sido

Außerdem ein WaggonReklameräder
von Mk. 43 «- bis Mk . 50 . -

Fahrradhaus K. DÜRRINGER
Kronenstrafle &y and Markgrafcnstr . LS

DROGERIE CARL ROTH
Sehr fein und preiswllrdlg

sind raeine stets

frischgebrMee
's

aus eigener Rösterei
Ermäßigte Preise !

Aufbewahrung von

Pelden »Wol
unter Garantie für Motten - und Feuer¬

gefahr . nimmt entgegen

Gustav Scfjrambke
Kaiserstraße 161 Eingang Ritterstr .

neben Schuhhaus Danger .
Abholung bereitwilligst . Tel . 3089.

Grolle '
Auswahl formschBnei

Möbel
der neuesten Holz - und Stilarten in

Qualität , am besten und billigsten bei
Heinrich Karrer

19 Philippstr . 19
Kein Laden { ?Ä s

«
°ÄSl, .

Ratenkaufabk ommen
Teilzahlung

Franke Wohnpng
allerorts

DeutscheWeißweine . . Ltr. 75 Pfg.
Deutsche Rotweine . . . Ltr. 80 Pfg.

empfiehlt

Ludwig Wiedemann
» WWW Weinhandlung WWWW
Waldstrafle 8 — Karlsruhe — Telephon 9J4

Viel Geld sparen Sie
wenn Sie Ihren Einkauf in meinem
Totalausverkauf wegen Geschäfts¬
aufgabe decken .

Ich gewähre auf Wollwaren , darunter

KüblersAnzügleu . Kleidchen
30 - 50 % Rabatt

auf Unterwäsche u . Strumpfwaren
20 % Rabatt

Dem Ratenkaufabkommen der Badischen
Beamtenbank angeschlossen

FRANZ HIPP
Waldstraße 95 , Ecke SofienstraGe

Auch im

ist unsere
Auswahl imponierend
und finden Sie bestimmt Ihrem Geschmack
entsprechend den „ richtigen " und
sehr preiswerten Hut.

Unsere Stärke :
Echte

Originalware
iflK. 12.- 14.- 16.- 18.- 20.- u. höher

Unsere Schaufenster zu besichtigen ist lohnend.

Wilh . Zeumer
Kaisersfr . 125/127

Hehr als 15000 Kunden ! Kss
bestätigen , dafc Sie beim Kauf einer

Haus -Standuhr
direkt von der Special -Fabrik im
Schwarzwald , ohne Zwischen¬
handel überaus große Vorteile haben i
Frachtfreie Lieferung , mehr¬
jährige Garantie , billigste Preise

von Rlllk « 60 . - an
Auswahl über 20 verschiedene Modelle ,Farbe
genau nach Wunsch , herrlicher Schlag .

4/ «- Westminster oder
Bim -Bam -Domglockenschlag
Verlangen Sie kostenlos meinen Katalog .

w Spezlal -Fabrik moderner
Er * Lf & UII Cr y Hau 9- Standuhren
Schwenningen a . N . (Schwarzwald )
So urteilen meine Kunden »
Dresden. 1.11.28 Die Uhrkostetbei hies.Händ¬
lern bald annähernd Rrak . 150 ." mehr . B. W .
nOsselshBte. 27. 10.28 Nach Aussagen eines
Uhrmachers ist die gleiche Ubr in keinem
Geseh &ft unter Rmk . 300 - zu er¬
halten . (Bei mir Rmk. 220.-.) F. M. H .
Hunderte ähnlicher Danksdireiben lasse ich
Ihnen auf Wunsch teils in amtlich beglau¬
bigter Abschrift zugehen .

Hübe!
jeglicher Art
kaufen Sie

sehr preiswert
bei

Letzter Eingang von Neuheiten
für Damen

Charmeuse - Unterkleider
mit pass . Schlüpfer

Mod . Schlupf-Handschuhe
in Leder , Seide und Stoff

zum armlosen Kleid

für Herren

Oberhemden/Sporthemden
Rotsiegel- Gravatten
Unterwäsche/Gürtel

Socken
Sonder - Angebot in Stoff - Damen - Handschuhen !
Außerordentlich preiswert , v Mk 0 .95 an , z Aussuchen

H. Bodmer vorm . L. OeM Nachf.
Spezial - Haus für Handschuhe , Strümpfe und Herren - Artikel

Möbelhaus
Karlsruhe

Herrenstr . 5SZ
gegenüb . d . Reichsfcank
Riesig : grolle Aus

wähl !
Formvollende e Quali¬

tätsarbeit .
Glänz . Anerkennungen

Auf Wunsch
Zahlungserl .

3M . Gemeinde
Onuoiiotianoflc
Mrottciiilrafic .
Schonmosfeft .

Sonntag , 1 . Juni :
Festansang 7 Uhr .
„Schowuoslernen " t .
Gemeindehaus 9 .30.

Montag , 2 . Sunt :
Morgens 8 .30 Uhr .
Bekenntniswcihe der
Mädchen 9 .30 Uhr .
Nachmitt . 3 .30 Uhr .
Abends 7 Uhr .

Dienstag . 3. Juni :
Morgens 8 .30 Uhr .
Predigt 9 .4S Uhr .'.lincbmirt . 3 .30 Ubr .
Festaussang 9 .20 U .

Gute Qualitäten ! Niedrigste Preise !
Damenmäniel

Wo)l-u .$ommerklcidcr
auch für stärkste Frauen

Herren über 40 . m
klagen gar oft über ein Nachlassen
ihrer Leistungsfähigkeit (sexuelle
rasthenie ). Die Diagnose lautet
immer : Verminderung bezw . Aufnore
der Tätigkeit der Drüsen mit innere
Secretion . Führen Sie Ihrem f - orp
die lebenswichtigen Testis - und IUP "
physen -Hormone . die in den

„Titus-Perlen "
zum ersten Male in gesicherter s ' 8®

.
"

dardisierter Form enthalten sind . * £
.Titus -Perlen " sind das wissenschaiv

lieh anerkannte , unschädliche K ° ® J '
nationspräparat . das alle Möglichkeit ®"
medikamentöser Potenzsteigeruug " ■
rücksichtigt . Sie sind das lSrgebn '
iahrzehntelanger Forschung des t>e*
kannten Sexualwissenschaftlers _? ? '
Rat Dr . Magnus Hirschfeld . . .Titu ®
Perlen " werden hergestellt unter stan
diger klinischer Kontrolle des Berlin «»
Instituts für Sexualwissenschaft . I^ .sen Sie sich zunächst über die Ftn *.
tionen der menschlichen Organe diirc »
die zahlreichen Sfarbigen Bilder der
wissenschaftlichen Abhandlung unter
richten , die Sie sofort kostenlos . ^
halten , durch die . .Titus " OhemiBcn

jnharmaz . Fabrik . G . m . b . H ..
Graphische Darstellung £ ar?ko ™ ^ , -? a (Ä Un,? UiftSO .der verschiedenen Bestandene RM . 9 .80 Probe -Päokun # •
und der vielseifigen Angriffspunkte haben IN allen Apotheken . v .

stimmt in Karlsruhe : Kronen - Apotne »1*
„ lltus - i erlen Kronen - Ecke Zähringerstraße .

Slrfimpfe 9 «
Prima Waschseide vorzügliche Qualität . .

Sirand -Södulien Q5 pf
weiß und farbig von atf an

Schlüpfer 2 20 aDSeide von ä . & V »u

Ontertüelder , 7S
ob . u unt . Spitze * »• *

Nefz-Jacften . . l . io 1 .40 1 .60
Netz-Kniehosen . . . . 2.35

Dam HemdllOSenvonl . 95 an

Rudolf Viescr 8er>., Kaiserstr. 225
zwischen Hirschstr . u . Hauptpost

Während der Messe ]
auf meine ohnehin schon
billigen Preise bei Einkäufen

10% Rabatt
Wamels iKonfektionshaus
WilheBmsfr . 36 , i Treppe
Ratenkaufabkommen der Badischen Beamtenbakn .

Ziehung am 18. Juni 1930
Geld - Lotterie

zugunsten des
ortenbacher Ledermuseums

1928 Geldgewinne u . 1 Prämie zus . RM .10,000
15,000
f 4000
I lOOO
Lose 1 M . KÄ

13 Lose 12 M ., empfehlen
Eberiv. Fetzer . Karlsruhe i. o,
Kreuzstr . 2B , P.Sch . Karlsruhe 198 76
sowie die Staatl . Lotterieeinnehmer

und die bekannten Vcrkaufstcllen

' S -Sis

p 5 ?

Schlafzimmer/Speisezimmer
Herrenzimmer / Küdien

Polstermöbel
formschön und preiswert

in erstklassiger Ausführung

Markstahler & Barth
Möbeverkauissteile

Karlsruhe / Karlstraße Nr. 90
Besichtigung erbeten .

neu einzukleiden .
Anzüge, Mäntel, Kleider, Kostüffift
Schuhe, Wische
finden Sie dort in grosser Auswahl zu

günstigen Zahlungsbedingungen
V« Anzahlung , 8 Monatsraten
Beamte . Festangestellte , alte Kunden
ohne Anzahlung
1 . Rate 1. Juli

DEBEGE
Deutsche Bekleidungsgesellscliaft
Karlsruhe m. t>. m. Kronenstr . 40
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